
Profilfächer
5./6. Jahrgangsstufe

Zusätzliche 
Angebote

Sie können für Ihren Sohn eines der folgenden Profile    
(2 Stunden pro Woche am Vormittag) wählen:

Fußball

Technik

Basketball

Lern- und Freizeittutoren

Schüler aus den älteren Jahrgangsstufen unterstützen ihre 
Mitschüler:
•	 Hilfe bei Lernproblemen in verschiedenen Kernfächern
•	 Attraktive Gestaltung der gemeinsamen Freizeit durch 

Kinobesuche, sportliche Aktivitäten usw. 

Über das reguläre Unterrichtsgeschehen hinaus wird 
Ihrem Sohn noch mehr geboten: 

Attraktives Wahlfachangebot
•	 Sport: Schwimmen, 

Fußball, Skilanglauf, 
Triathlon, Handball

•	 Musik: Schulband
•	 Sprachförderung: 

Tschechisch, Wirt-
schaftsenglisch

•	 Aquarium
•	 Krippenbau
•	 Schulwald
•	 Film- und Foto-AG
•	 Programmieren mit 

Lego-Robotern
•	 Schach für Anfänger 

und Fortgeschrittene
•	 Schulgarten- und Bon-

saigestaltung
•	 Schülerfirma

Soziales Kompetenztraining

•	 Aktionen zur Stärkung 
der Klassengemein-
schaft

•	 Trainieren der sozialen 
Kompetenzen

•	 Mobbingprävention 
durch verschiedene 
Projekte

•	 Stärken der Medien-
kompetenz, v.a. durch Erlangen des Medienführer-
scheins

•	 Sicherheit im Internet
•	 allgemeine (Sucht-)Präventionsarbeit
•	 Gesundheitsförderung

Betreuungs- und 
Ganztagsangebot

Sie haben die Möglichkeit, Ihren Sohn für eine der folgen-
den Formen der Ganztagsschule anzumelden:

Gebundene Ganztagsschule (GGS)
•	 eigene GGS-Klasse (5. und 6. Jahrgangsstufe)
•	 Unterricht von 07:55 Uhr bis 15:30 Uhr (Mo-Do);           

am Freitag bis 12:55 Uhr
•	 gemeinsames Mittagessen der ganzen Klasse (Mo-Do)
•	 zusätzliche Übungsphasen in Kleingruppen (mit den 

Lehrern der Hauptfächer) oder Projektarbeit am 
Nachmittag

•	 Erledigung der schriftlichen Hausaufgaben in der 
Schule 

Offene Ganztagsschule (OGS)

•	 normaler Unterricht von 07:55 Uhr bis 12:55 Uhr
•	 gemeinsames Mittagessen der OGS-Schüler (Mo-Do)
•	 Hausaufgabenbetreuung und pädagogisch unterstütz-

te Freizeit am Nachmittag bis 16:00 Uhr

GGS und OGS sind mit Ausnahme des Mittagessens 
kostenfrei.

Zusätzliches Angebot für alle Schüler

•	 Hausaufgabenbetreuung: individuelle Förderung bei 
Erledigung der Hausaufgaben (Di-Do bis 14:00 Uhr)

•	 Lernen lernen
•	 Leseförderung in der 5. Jahrgangsstufe: 
      Lesepaten für die Fünftklässler, Leseclub

•	 gezielte Verbesserung 
fußballerischer Fähig-
keiten

•	 vielseitige Ausbildung 
mit Förderung der In-
dividual- und Gruppen-
taktik

•	 Unterstützung durch 
erfahrene Vereinstrainer

•	 eigenes Experimentieren
•	 Entdecken von Gesetz-

mäßigkeiten der Natur 
und Technik

•	 gemeinsames Erarbeiten 
von Versuchen

•	 Förderung von Koordina-
tion, Beweglichkeit  und 
Kondition

•	 Üben in Teams, z.B. für 
„Jugend trainiert für 
Olympia“

•	 keine Vorkenntnisse 
notwendig



Informationen zum Übertritt an 
die HANS-SCHOLL-REALSCHULE

Übertritt an die 
Hans-Scholl-Realschule

Voraussetzungen für den 
Übertritt aus Jahrgangsstufe 4

Voraussetzungen für den 
Übertritt aus Jahrgangsstufe 5

Termine für die Anmeldung und benötigte Unterlagen - 
siehe Beiblatt

Öffnungszeiten des Sekretariats
Montag bis Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr
			   14:00 – 16:00 Uhr
Freitag:			  08:00 – 12:00 Uhr

HANS-SCHOLL-REALSCHULE
Staatliche Realschule für Knaben Weiden

Kurt-Schumacher-Allee 8
92637 Weiden i. d. OPf.
Tel.: (09 61) 4 82 36-0
Fax: (09 61) 4 82 36-10

E-Mail: sekretariat@hans-scholl-rs.de
Homepage: www.hans-scholl-rs.de

Die Schüler entscheiden sich je nach Interesse für eine 
der folgenden Ausbildungsrichtungen:

Zweig I: mathematisch-naturwissenschaftlicher Bereich  
             (Physik)
Zweig II: wirtschaftlicher Bereich (Rechnungswesen)
Zweig IIIa: fremdsprachlicher Bereich (Französisch)
Zweig IIIb: gestaltender Bereich (Werken)

Für alle Zweige besteht außerdem die Möglichkeit, 
durch Belegen eines zweijährigen Zusatzkurses die 
Abschlussprüfung in Informationstechnologie abzulegen.

Möglichkeiten mit dem Realschulabschluss 
nach der 10. Klasse
•	 Beginn einer Ausbildung
•	 weitere schulische Laufbahn (FOS, Gymnasium)

Ein Auszug unserer Schülerfahrten
•	 Schullandheim (5. Klasse)
•	 Profiltage (6. Klasse)
•	 Skikurs (7. Klasse)
•	 Betriebsbesichtigungen (5.-10. Klasse)
•	 Universität Regensburg (6.-8. Klasse)
•	 Parisfahrt (9. Klasse)
•	 Studienfahrt (10. Klasse)

Wahlmöglichkeiten 
ab der 7. Jahrgangsstufe

D M

Ø 2,5 oder besser

Übertritt in die 5. Klasse der Realschule

Kein Probeunterricht (außer Schüler einer Montessori-Schule)

D M

Ø 2,66 oder besser

Geeignet - Aufnahme ohne Probeunterricht 

HSU

Ø 3,0 oder schlechter

Nicht geeignet, Probeunterricht möglich
Bei Noten 3 und 4 in D und M oder besser: Probeunterricht bestanden

Bei Noten 4 und 4 in D und M: Elternwille entscheidet

H A N S
S C H O L L
R E A L S C H U L E


